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Der „Gelbe

Wertstoff-Sack”

Der „Gelbe

Wertstoff-Sack”
für Verpackungen aus

Verbund- und Kunststoffen

Verteilung / Abholung: Tel. 79610

 Stadt Erlangen
     Umwelt- und Abfallberatung
    Schuhstr. 40/ Zimmer 9 
     Tel: 09131/ 862939

Umwelt- und Abfallberatung
   Schuhstr. 40
   Tel: 86-2939

Rathaus/ Bürgerberatung
   Rathausplatz 1
   Tel: 86-2665, -2412, -2930

Gebrauchtwarenhof
   Alfred-Wegener-Str. 11
   Tel: 536420

Hausfrauenbund
   Altstadtmarkt
   Tel: 206424 

Fa. Hofmann
  Frauenauracher Str. 73

Für Beratung und Information

Zusätzliche „gelbe Wertstoff-Säcke“ 
erhalten Sie kostenlos bei:

Nehmen Sie zum Einkaufen eine Tasche oder 
einen Korb mit. Verzichten Sie bewusst auf die 
Einmaltüte. Verwenden sie Plastiktüten immer 
mehrmals.

Achten Sie beim Einkauf auf unverpackte oder 
zumindest verpackungsarme Produkte.

Bevorzugen Sie Mehrwegverpackungen! 
(z.B. Milch, Säfte, Sprudel, Bier, Joghurt im Glas)

Häufig erhalten Sie auch Reinigungsmittel, 
Waschmittel und Kosmetika in Nachfüllpackun-
gen. Fragen Sie danach. Auch teure Parfüm-
fläschchen können wieder befüllt werden. 

Geben Sie als Endverbraucher Umverpackungs-
materialien in die Wertstoffsammelbehälter im 
Kassenbereich der Geschäfte.

Auch wenn alle Verpackungen getrennt gesammelt 
und verwertet werden: Noch wichtiger ist, bereits beim 
Einkauf auf Abfallvermeidung zu achten!

Noch Fragen ?Verpackungen

vermeiden !



Verpackungsabfälle sind Wertstoffe.

Bereits seit 1993 besteht für alle Verpackungen eine 

gesetzliche Rücknahmepflicht.

Die eingesammelten Verpackungen müssen wieder-

verwendet oder einer stofflichen Verwertung zugeführt 

werden. 

Die Verantwortung für die Sammlung, Sortierung und 

Verwertung von Verpackungen liegt bei Industrie und 

Handel. 

Zu diesem Zweck wurde die “Duales-System-

Deutschland AG“ (DSD) gegründet.

„Der grüne Punkt“ auf den Einweg-Verpackungen 

finanziert das „Duale System“. Die Hersteller von 

Waren müssen ihn als Lizenzzeichen für Ihre 

Verpackung vom DSD erwerben. 

Diese Kosten sind im Verkaufspreis der Waren 

enthalten. Das bedeutet, dass Sie als Verbraucher 

über den Produktpreis das „Duale System“ 

finanzieren! 

Deshalb: Einwegverpackungen nicht in die 

Restmülltonne werfen!

In Erlangen beauftragt die DSD AG die Firma 

Hofmann-Städtereinigung mit Sammlung und 

Sortierung der Verpackungen.

Einmal jährlich verteilt die Firma Hofmann an alle 

Haushalte „gelbe Wertstoff-Säcke“ für Verpackungen 

aus  Kunststoff- und Verbundmaterialien.

Ausgenommen von der Verteilung sind Wohnanlagen, 

an denen gelbe Container stehen.

Alle Einwegverpackungen aus Aluminium und 

Kunst- und Verbundstoff (z.B. Milch und Saft-

tüten) !

Kunststoffe

Verbundstoffe Aluminium

z.B. Saft- und Aluminium-
verpackungen
Alufolien,

Am Tag der Papiertonnenentleerung, wird auch der 

„Gelbe Sack“ abgeholt.

Bitte stellen Sie den „Gelben Sack“ frühestens am Tag 

vor dem Abholtermin oder am selben Tag bis 7.00 Uhr 

morgens neben Ihre blaue Papiertonne.

Achten Sie bitte darauf, dass die Verpackun-
gen restentleert und nicht stark verschmutzt 
sind.

Nutzen Sie bitte die auf jedem Gelben Wertstoff-
sack aufgedruckten Sammeltipps.

Warum der „Gelbe

Wertstoff-Sack”?

Wann und wie kommt

der „Gelbe Sack”?

Was gehört in den

„Gelben Sack”?

Wann und wie wird der

„Gelbe Sack” abgeholt?

KUNSTSTOFF-
BECHER: 
z.B. von
Milchprodukten,

SCHAUM-
STOFFE:
z.B. Obst- 
und
Gemüse-
behälter,
andere 
geschäumte 

KUNSTSTOFF-
FOLIEN:
z.B.
Tragetaschen,
Beutel,

KUNSTSTOFF-
FLASCHEN:
z.B. von Spül-, 
Wasch- und 
Körperpflege-


